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Editorial
Oliver Zimmermann / Beim Durchschauen der Berichte von dieser Ausgabe, ist mir 
wieder einmal aufgefallen, wie viel Freiwilligenarbeit hier eigentlich geleistet wird. Zur 
Zeit des Redaktionsschlusses dieser Ausgabe fand ja auch noch die Rad-WM statt. 
Solche Riesenanlässe, aber auch unser überschaubareres Vereinsleben funktionieren 
nur dank der ehrenamtlichen Arbeit.

Mit diesen Gedanken im Kopf habe ich dann ChatGPT bemüht, einige spannende 
Facts zur freiwilligen Arbeit in der Schweiz zusammenzutragen.

1. Beteiligung: Rund 41 % der Schweizer Wohnbevölkerung ab 15 Jahren engagiert 
sich freiwillig. Dies entspricht etwa 3 Millionen Menschen, die durchschnittlich 4,1 
Stunden pro Woche unentgeltlich für gemeinnützige Zwecke arbeiten. Dabei leisten 
sie jährlich etwa 665 Millionen Stunden gemeinnützige Arbeit.

2. Wert der Freiwilligenarbeit: Würde man die freiwillige Arbeit in der Schweiz mone-
tär bewerten, hätte sie einen geschätzten Wert von über 20 Milliarden CHF pro Jahr. 
Diese Summe ergibt sich, wenn man die Stunden zu einem üblichen Lohnsatz von ca. 
30 CHF/h berechnet.

3. Unterschiede nach Geschlecht: Männer engagieren sich häufiger in formellen 
Strukturen wie Vereinen oder Organisationen. Frauen dagegen übernehmen öfter 
informelle Aufgaben wie Nachbarschaftshilfe oder Betreuung von Angehörigen. Bei der 
informellen Freiwilligenarbeit ist der Anteil der Frauen mit 36 % höher als bei Männern 
(30 %).

An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank an all unseren fleissigen Organisatoren 
und Tätschmeistern, und all unseren fleissigen Helferlein, ohne euch würde sich gar 
nichts bewegen.

Ich wünsche euch viel Spass beim Lesen und sich vielleicht zurückerinnern, was in 
diesem Sommer alles gestemmt wurde.
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Adressen

Turnverein TV Grafstal, 8315 Lindau
Präsident Ivan Sebastiano, Poststrasse 24, Winterberg 079 233 67 18
Vizepräsident Raffael Santschi, Dorfstrasse 12, Richterswil 079 269 06 70
Aktuar Roman Schmocker, Bungertenstr. 56, Effretikon 077 417 82 88 
Kassier Marcel Iseli, Schnällböcklerstr. 31, Winterberg 079 934 84 31
2. Kassier Remo Kuhn, Schürliacherstr. 26, Winterberg 079 671 77 37
Oberturner Marco Valastro, Müslistrasse 8, Effretikon 078 908 90 33
Vize-Oberturner Pascal Brunner, Im Chrummenacher 14, Lindau 077 420 79 65
Materialverwalter Rico Bölsterli, Im Schnäggler 10, Winterberg 077 438 75 24
Redaktor Oliver Zimmermann, Mühlebrückestr. 6, W'thur 079 587 08 22
Beisitzer Manuel Zimmermann, Fischeracherstr 23, Lindau 076 334 83 15
Beisitzer Andrin Spalinger, Gerenhalde 4, Tagelswangen 079 817 51 93

Damenturnverein Adresse siehe Aktuarin
Präsidentin Cristina Sebastiano, Birch 3, Tagelswangen 079 790 62 31
Aktuarin Sabine Schütz, Chrattengass 1, 8605 Gutenswil 076 461 58 33

Adressänderungen: shani-sabi@hotmail.com
Kassierin Jasmin Meier, Im Chrummenacher 17, Lindau 079 920 62 61
Redaktorin Melanie Altorfer, Oberhäslerstr. 16 B, Winterberg 079 775 79 41
Technische Leiterin Andrea Elmer, Poststrasse 24, Winterberg 079 557 36 43
Materialwartin Vera Zimmerli, Rosentalstrasse 23, Winterthur 079 456 15 27
Webmasterin Selina Zopfi, Obere Schöntalstr 27, Winterthur 076 424 47 43
Ansprechperson FR Emmi Weber, Poststrasse 7, Winterberg 052 345 11 72
Leiterin DR 1 Andrina Kümin, Koloniestrasse 5, Grafstal 079 557 36 43
Leiterin DR 2 Stefanie Mathe, Wangenerstr. 21, Tagelswangen 077 411 85 08
Ansprechperson VB Annette Jenny, Koloniestrasse 5, Grafstal 052 345 01 42
Trainer KB Roger Zimmerli, Poststrasse 23, Winterberg 052 345 29 85

Männerriege Adresse siehe Präsident
Präsident Martin Hirzel, Geren 2, Tagelswangen 052 343 55 36
Aktuar Franz Johner, Koloniestrasse 19, Grafstal 052 345 02 01
Kassier Alberto Brocchetti, Rütelistrasse 26, Grafstal 052 345 33 14
Riegenleiter 40+ Bruno Meier, Eichweid 16, Winterberg 052 345 27 51
Riegenleiter 60+ Roland Huber, Rikonerstrasse 16, Grafstal 052 345 28 00

Veteranengruppe Adresse siehe Obmann
Obmann Harry Stahl, Vorhalden 1, Grafstal 052 345 12 95
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Wer turnt wann und wo .... 

JugendTurnen Lindau

Präsidentin Esther Elmer, Lindauerstrasse 8, Tagelswangen 052 343 50 08
Kassier Andrea Valastro, Eschikerstrasse 21, Winterberg 078 956 91 88
Aktuarin / ElKi Dominique Untersander, Tagelswangerstr. 5, Lindau 052 345 00 08
Juspo Knaben Roger Iseli, Büelstrasse 1B, Tagelswangen 079 848 01 80

Marco Valastro, Müslistrasse 8, Effretikon 078 908 90 33
Juspo Meitli Simone Elmer, Müslistrasse 6, 8307 Effretikon 078 789 70 66
KiTu vakant
MuKi Dominique Untersander, Tagelswangerstr. 5, Lindau 052 345 00 08
Ballsportgruppe Vera Zimmerli, Rosentalstrasse 23, Winterthur 079 456 15 27
Vertreter TV Ivan Sebastiano, Poststrasse 24, Winterberg 079 233 67 18
Vertreterin DTV Vera Zimmerli, Rosentalstrasse 23, Winterthur 079 456 15 27
J+S Coach Marcel Iseli, Schnällböcklerstr. 31, Winterberg 079 934 84 31

Montag
Juspo Mädchen klein für Grafstal + W‘berg 1.-3. Kl. (Grafstal) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen gross 6.-8. Klasse (Grafstal) 18.30 – 20.00
Damenriege 1 (Grafstal) 20.00 – 21.30
Damenriege 2 (Buck oder nach Vereinbarung) 20.00 – 21.30 

Dienstag
Volleyballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30
TV Grafstal, Kraft und Ausdauer (Grafstal) 20.00 – 21.30
Männerriege 40+ (Buck) 20.00 – 21.30

Mittwoch
Juspo Mädchen klein für Lindau + T‘wangen 1.-3. Kl (Buck) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen mittel (4.+5. Klasse.) (Buck) 18.30 – 20.00
Juspo Knaben klein, 2 Gruppen (Bachwis) 18:00 – 19:15
Männerriege 60+ (Bachwis) 20.00 – 21.30

Donnerstag
MuKi/El-Ki-Turnen, Okt.-Apr. (Grafstal) 2 Gr. 08.30 – 10.30
KiTu/Kinderturnen (Bachwis) Nachmittag
KiTu/Kinderturnen (Buck) 16:30 - 17:30
Juspo Knaben gross (Buck) 18:00 – 19:15
Frauenriege (Bachwis) 17.45 – 19.00
Ballsportgruppe (Grafstal) 18.45 – 19.40
Korbballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30
TV Grafstal, Aktiv-Riege+ (Buck) 20.00 – 21.30

Freitag
TV Grafstal, Technik (Grafstal) 19.30 – 20.30
TV Grafstal, Spiele (Grafstal) 20.30 – 21.30
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Runde Geburtstage
95 Jahre
07.11.1929 Arthur Isliker

65 Jahre
28.11.1959 Gabriel Walliker

60 Jahre
02.11.1964 Bernhard Fröhlich

55 Jahre
17.11.1969 Susanne Hupf-Springer
10.12.1969 Peter Stadler
21.12.1969 Markus Wegmann
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+ Komfort  + Vielfalt  + Sicherheit  + Leistung
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Jugendsporttag
Marco Valastro / Am Samstag, 11. Mai 2024 trafen wir uns früh am Morgen in Effreti-
kon, um mit dem Zug nach Winterthur zu reisen. Unsere Schar von ca. 80 Gröfschtle-
rinnen und Gröfschtler zog es in den Rennweg an den diesjährigen Jugendsporttag. 
Am gleichen Ort wie zuletzt vor 12 Jahren bezogen wir unseren Pausenplatz und 
legten pünktlich um 8 Uhr mit dem Wettkampf los. Am Einzelwettkampf traten die 
Kinder unter anderem an den Disziplinen Hochweitsprung, Fitnessparcours, Ballziel-
wurf, Weitsprung, Schulstufenbarren oder auch Seilspringen an. Je näher es Rich-
tung Mittag ging, desto höher wurden auch die Temperaturen. Wir hatten vorgängig 
gutes Wetter bestellt und dieses zeigte sich wirklich von seiner besten Seite. Wo nicht 
gerade geturnt wurde, hatten wir unsere Schattenplätze besetzt oder feuerten unsere 
anderen Gspändli bei deren Disziplinen an. Nachdem wir unseren Zmittag verspeist 
hatten, ging es nachmittags bereits weiter mit den Spielen. Die kleinsten Juspokinder 
massen sich mit den umliegenden Vereinen im Jägerball, die mittleren im Linienball 
und die ältesten Kinder beim Korbball. Bei jedem Spiel wurde um die Punkte gekämpft 
und in der prallen Sonne so manche Schweissperle geschwitzt. Neben dem Spielfeld 
fieberten die Leiterinnen und Leiter mit und coachten die Gruppen zu möglichst vielen 
Siegen. Der Wettkampf wurde mit den altbekannten Stafetten beendet, wobei die Kin-
der wieder alles gaben, um die Distanz zu den anderen Vereinen zu vergrössern.
Die Einsätze der Kinder blieben nicht unbelohnt. Insgesamt wurden 14 Kinder aus-
gezeichnet und Leon Friedli platzierte sich in der Kategorie K auf dem 3. Platz und 
Edi Wildisen siegte in der Kategorie G mit nur 0.4 Punkten Rückstand zur Maximal-
punktzahl. Weiter holten sich die Juspo Meitli auf dem Spielfeld den dritten Rang im 
Jägerball, den ersten und dritten Rang im Linienball und den ersten Platz im Korbball. 
Die Jungs platzierten sich im Linienball auf dem zweiten Rang. Herzliche Gratulation 
zu allen Leistungen!
Nach der Rangverkündigung machten wir uns müde, zufrieden und der ein oder 
andere Leiter mit einem Sonnenbrand auf den Rückweg in die Gemeinde. Vielen Dank 
allen Leitenden und den Hilfs- und Kampfrichter, welche den Jüngsten die Teilnahme 
an diesem Anlass überhaupt ermöglichen.

Ein paar Fotos auf der nächsten Seite.
Komplette Galerie auf der Homepage.
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RMS Turbenthal
Janina Frischknecht / Regen, Regen und noch mehr Regen… allen, welche in der 
vorangehenden Woche den Wetterbericht konsultiert haben, war klar, dass es ein sehr 
regnerisches Turnfestwochenende werden wird. Als am Freitagabend dann noch die 
Information kam, dass der Zeltplatz gesperrt ist und die Organisatoren nach Alterna-
tiven suchen, wurde uns allen bewusst, dass es ein spezielles Turnfest werden wird. 
Aufgrund dieser Aussichten war sicherlich ein Teil der antretenden Turner/innen nicht 
ganz so motiviert, doch nichtsdestotrotz sind wir am Samstagmorgen mit dem Zug 
angereist, nicht wie geplant nach Turbenthal, sondern ins benachbarte Dorf Wila. Dort 
war nämlich unsere Alternativunterkunft, eine Schreinerei. In diesem Gebäude hatten 
wir nicht nur auf zwei Stockwerken Platz, um unsere Schlafplätze aufzuschlagen und 
die Tische aufzustellen, sondern hatten auch ein eigenes WC und eine Kaffeemaschi-
ne zur Verfügung. Nachdem wir uns in unserem neuen Zuhause für das Wochenende 
eingerichtet und es uns gemütlich gemacht hatten, ist die Motivation bei allen bereits 
merklich gestiegen, da allfällige Sorgen bezüglich Übernachtungsmöglichkeit beruhigt 
werden konnten. So machten wir uns voller Tatendrang auf den Weg zum Festge-
lände, wo wir auf dem Weg an mehreren überfluteten Kellern vorbeikamen und eine 
Töss mit verdächtig hohem Stand antrafen. Nach einer Stärkung im Festzelt vor dem 
Wettkampfbeginn, war die erste Disziplin Kugelstossen und zeitgleich Weitsprung. Die 
Kugeln mussten wir dabei mit Schaufeln aus dem Schlamm herausholen. 
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Danach wechselten wir 
auf das obere Wettkampf-
gelände, da die weiteren 
Disziplinen alle dort oben 
stattfanden. Die zweite 
Disziplin war dann Schleu-
derball, zeitgleich mit PS80 
und Fachtest Unihockey. 
Beim Schleuderball hatte 
schlussendlich nach vielen 
ungültigen Versuchen doch 
noch jeder einen gültigen 
Versuch. Die folgende Pau-
se war sehr gut geeignet für 
eine Zwischenverpflegung 
beim Grill. Als nächstes 
stand dann Speerwurf 
auf dem Programm. Dort 
konnten wir unser Können 
zum wiederholten Mal 
unter Beweis stellen und 
dies trotz Steigung der 
Wurfbahn. Als Abschluss 
kam dann noch Wurf und 
zeitgleich Hochsprung als 
letzte Disziplin. Nach einem 
kurzen Fotoshooting hatten 

wir das obligatorische Vereinsfoto und konnten uns dem wohl verdienten Bier und 
einer warmen Dusche widmen. Im Anschluss daran trafen wir uns im Festzelt für das 
gemeinsame Abendessen, es gab Hörnli mit Gehacktem. Danach mussten wir kurz zu 
unserer Unterkunft zurück, um unser Gepäck dort zu deponieren, bevor wir uns dann 
aufmachten zum Festen. Das Fest war toll und die Letzten fanden den Weg ins Bett 
erst nach 4 Uhr. Nach einer kurzen Nacht gab es am nächsten Morgen ein fantasti-
sches Frühstücksbuffet organisiert von Andi (Danke für den Transport Ivan). Danach 
war Unterkunft aufräumen und Wagen beladen angesagt, was wir offensichtlich sehr 
gut gemacht haben, denn der Inhaber war beeindruckt, wie gut aufgeräumt und sauber 
wir seine Firmenlokalität hinterlassen haben. Ein weiteres Mal ging es dann auf zum 
Festgelände, wo wir die Zeit bis zur Rangverkündigung mit Zuschauen im Gerätezelt, 
Kartenspielen im Weinstübli und weiterer Verpflegung verbracht haben. Zwischen-
durch hat unerwarteterweise sogar die Sonne noch Hallo gesagt. Mit fünf Vereinsmit-
gliedern an der Rangverkündigung (natürlich neben den uns stolz repräsentierenden 
OTs, Blumenträger/innen und Fahnenträger) waren wir eher dürftig vertreten. Und 
dies, obwohl wir zwei dritte Plätze verzeichnen konnten, einer im Speer und der ande-
re im Fachtest Unihockey. Gut gemacht, Turnvereine Grafstal, herzliche Gratulation! 
Trotz des scheinbaren Dauerregens am Samstag war es ein gelungenes Turnfest mit 
vielen tollen Erinnerungen. Danke Andrina und Marco für die super Organisation!
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RTF Mönchaltorf Einzelwettkampf
Christian Von Wyl / Am Samstag, 8. Juni, starteten acht Turner und Turnerinnen am 
Turnfest in Mönchaltorf. Drei Turner starteten am Einzelwettkampf und bestritten einen 
Sechskampf. Zwei Pärchen stellten ihr können beim "Sie und Er" unter Beweis. Unser 
jüngster Turner startete in der Kategorie Jugend mit einem Fünfkampf. Am Morgen war 
es trocken und ein wenig bewölkt, weswegen sich gewisse Individuen nicht eincremten 
wollten. Fun Fact - Hautfarbe hat sich nicht in Braun verwandelt.

Bis zum Mittag hielt sich die Sonne am Himmel, doch der Blick Richtung Westen liess 
nichts Gutes erahnen. Eine schwarze Front aus Regenwolken näherte sich dem Fest-
gelände. Es regnete nur kurz, jedoch reichte es, um die Landung beim Hochsprung in 
eine feuchte Angelegenheit zu verwandeln.

Bis zur zweitletzten Disziplin hielt sich das Wetter, sodass der Boden anfing zu trock-
nen. Doch als der Speerwurf starten sollte, goss es wie aus Eimern. Es wurde so hef-
tig, dass ein Wettkampfunterbruch kommuniziert wurde. Wir gingen in den Schärmen 
im Festzelt und warteten, bis der Wettkampf fortgesetzt wurde.

Wir gratulieren Philipp Schmidli zum zweiten Rang und Andrina, Marco und Rico zur 
Auszeichnung.
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RTF Mönchaltorf Vereinswettkampf
Ivan Sebastiano / Das Turnfest 2024, das vom 8. bis 16. Juni in Mönchaltorf stattfand, 
war ein voller Erfolg und ein unvergessliches Erlebnis für die rund 200 Vereine sowie 
die zahlreichen Zuschauer. An zwei Wochenenden trafen sich Turnerinnen und Turner 
aus der Region, um in verschiedenen Disziplinen gegeneinander anzutreten. Das 
erste Wochenende stand im Zeichen der Jugend- und Einzelwettkämpfe, während das 
zweite den Vereinswettkämpfen gewidmet war.

Neben den sportlichen Aktivitäten bot das Turnfest ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm. Besonders die Auftritte von DABU FANTASTIC und anderen Musikgrup-
pen sorgten für festliche Stimmung. Die Veranstaltung wurde von lokalen Vereinen 
organisiert und bot mit einem Festzelt, kulinarischen Köstlichkeiten und verschiedenen 
Partys eine gesellige Atmosphäre. Für die kleinen Besucher gab es spezielle Kinder-
konzerte und Freizeitaktivitäten.

Das Wetter spielte weitgehend mit, auch wenn am Samstag ein kurzer Regenschauer 
für eine Unterbrechung sorgte. Trotz allem waren die Wettkämpfe spannend und die 
Stimmung grossartig. 

Das Turnfest 2024 in Mönchaltorf war nicht nur für die zahlreichen Besucher und 
Zuschauer ein unvergessliches Ereignis, sondern auch für die Turnfamilie Grafstal, die 
mit insgesamt 31 Turnenden teilnahm. Besonders beeindruckend war, dass die Grup-
pe in diesem Jahr mit fünf Riegen antrat: der Aktivriege, Damenriege 1, Damenriege 2, 
Aktivriege + und der Korbballriege. Zwei Turner und zwei Korbballerinnen aus Grafstal 
waren sogar vom Zürcher Turnverband (ZTV) in der Wettkampfleitung im Einsatz und 
trugen wesentlich zum reibungslosen Ablauf des Events bei.

Für Mark Baker, der mit fast 34 Jahren an seinem allerersten Turnfest teilnahm, war 
das Erlebnis besonders erfolgreich. In mehreren Disziplinen schaffte er es in die Top 
10, und beim Weitwurf belegte er sogar einen beeindruckenden Platz unter den Top 3. 
Doch auch die anderen Ü30-Teilnehmer zeigten, dass auch in dieser Altersklasse noch 
alles möglich ist und vor allem im Speer die drittbeste Weite von einem 54-Jährigen 
gemacht wurde. Doch man munkelt, dass zwischen dem 54-jährigen Altpräsidenten 
und dem 33-jährigen Präsidenten eine Wette am Laufen war und der Jüngere den 
Älteren schlagen konnte. Doch auch die DR1 und Aktivriege waren ganz solide und 
können mit der nötigen Erfahrung an die Leistungen der Alten in Zukunft anknüpfen.  
Abseits der Wettkämpfe stellte sich schnell heraus, dass die jüngeren Turnenden deut-
lich ausdauernder im Feiern waren, während die älteren Teilnehmer froh waren, sich in 
der gemütlichen Weinstube etwas vom lauten Bar-Bereich zu erholen. (Mann, hat sich 
der Musikstil in den letzten 5 Jahren verändert). 
Schlussendlich war es wieder ein tolles gemeinsames Turnfest der Turnfamilie Graf-
stal, die sich riesig auf das Eidgenössische im nächsten Jahr freut. 
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Juspo Badi Abschluss
Simone Elmer / Am 10. Juli fand der Jahresabschluss der Juspo Grafstal in der idyl-
lischen Badi Grafstal statt. Bei gutem Wetter und angenehmen Temperaturen ver-
sammelten sich zahlreiche Mitglieder der Juspo, um gemeinsam das erfolgreiche Jahr 
zu feiern.

Der Anlass begann am frühen Abend, als die ersten Gäste eintrafen und sich in der 
Badi niederliessen. Die Stimmung war von Anfang an ausgelassen und fröhlich. 
Besonders freuten sich die Kinder über die Gelegenheit, im erfrischenden Wasser zu 
planschen und sich auszutoben.

Ein Highlight des Tages war zweifellos das gemeinsame Hotdog-Essen. Die Organisa-
toren hatten alles tiptop vorbereitet, sodass jeder Gast seinen Hotdog nach Belieben 
zusammenstellen konnte. Die Hotdogs waren ein grosser Erfolg und trugen massgeb-
lich zur guten Laune bei.

Es war der perfekte Rahmen für diesen besonderen Anlass.

Der Jahresabschluss war sehr gut besucht, was die Beliebtheit und den Zusam-
menhalt innerhalb der Juspo Grafstal eindrucksvoll unter Beweis stellte. Es war ein 
gelungener Abschluss eines erfolgreichen Jahres, und alle Anwesenden genossen die 
Zeit in vollen Zügen.

Wir freuen uns bereits auf das kommende Jahr und die vielen weiteren gemeinsamen 
Aktivitäten und Erlebnisse.



16

1. Augustfeier 

Stefan Wyss / Zur alljährlichen 1. Augustfeier im Lindengüetli suchte unser Gemeinde-
präsident nach helfenden Händen. Diese fand Beni bei den Turnvereinen Grafstal. 

Die helfenden Hände standen bereits einige Stunden vor Beginn des Festes bereit. 
Es wurden fleissig Getränke aus dem Kühlwagen getragen und in die bereitgestellten 
Kühlschränke gefüllt, den Grill in Betrieb genommen, die Tische gedeckt und Knabber-
zeugs bereitgestellt. 
Die trinklustigen Besucher erschienen zahlreich und genossen den von der Gemeinde 
offerierten Apéro. Für Unterhaltung war ebenfalls gesorgt; Dj Tajana(o.ä.) umrahmte 
die Feier mit ihrem musikalischen Beitrag, mitunter Einsatz von Querflöte und Saxo-
fon.
Die Helfenden waren im Schuss, aber hatten sichtlich Spass und liessen sich von dem 
Regen nicht unterkriegen. Die Kaffeemaschine lief auf Hochtouren, die Weinflaschen 
rasten über den Tresen und die Schnitzelbrote gingen weg wie warme Weggli.
Herzlichen Dank an Cristina für die super Organisation und allen, welche einen Beitrag 
zu dem gelungenen Fest geleistet haben. 
Phänomenal Grafstal!
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Jusporeise in Elm
Lisa Glaus / Am Samstagmorgen ging es los. Wir trafen uns alle um 7:30 Uhr am 
Güterbahnhof Effretikon und machten uns gemeinsam auf den Weg nach Elm. In 
Elm angekommen, gab es zuerst eine WC-Pause, bevor es in den Riesenwald ging. 
Dort meisterten die Kinder in sechs Gruppen verschiedene Herausforderungen und 
nahmen die Welt so wahr, wie sie für Riesen sein musste. In der Riesenschule wurde 
die Wandtafel erklommen oder im Kräutergarten wurde eine extra grosse Mahlzeit für 
den Riesen Martin gezaubert. Nach dem Mittagessen ging es weiter auf einen grossen 
Spielplatz mit Trampolinen, Klettergerüst und Gokartbahn, wo die Kinder nochmals viel 
Energie abbauen konnten, bevor es zum Abendessen ins Lagerhaus ging. Von den 
Spaghetti blieb kaum etwas übrig, ausser gefüllten Bäuchen. Um den Abend ausklin-
gen zu lassen, traten die Gruppen in einem Wettkampf gegeneinander an. Es wurde 
Geschicklichkeit beim Teebeutelweitwurf, Zweibein-Hüpfen oder Ballon-Balancieren 
getestet, ebenso wie das Wissen über die anwesenden Leiter (wer wohnt denn alles in 
der Gemeinde Lindau?) oder eine Bottleflip-Challenge. Am zweiten Tag der Jusporei-
se wurde – wie in Elm unvermeidlich – das bekannte Elmer Citro gesucht. Die Suche 
führte uns ins Tal hinunter, wo es am Fluss entlang zum Mittagsplatz ging. Danach 
ging die Wanderung mit teilweise übergrossen Rucksäcken weiter den Berg hinauf und 
wieder hinunter, bis bemerkt wurde, dass die Citros auch auf einem schnelleren Weg 
hätten gefunden werden können. Die Freude und der Durst waren dennoch gross und 
konnten am Elmer-Citro-Brunnen gestillt werden, bevor wir uns gemeinsam auf den 
Heimweg machten. 
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Streetparade 10. August
Aline Gasser / Am 10. August nahm die 
Damenriege/Korbball an einem Helferein-
satz bei der Street Parade in Zürich teil. 
Wir waren an einem etwas abgelegenen 
Platz stationiert, was einerseits für eine 
entspannte Arbeitsatmosphäre sorgte, 
doch dank des sonnigen Wetters war 
immer wieder etwas los.
Der Tag verlief reibungslos, und die Stim-
mung unter den Helfenden war positiv. 
Das schöne Wetter trug wesentlich zur 
guten Laune bei und machte den Einsatz 
zu einem erfreulichen Erlebnis. Als Team 
arbeiteten wir gut zusammen und konnten 
gleichzeitig die Vereinskasse ein wenig 
füllen.
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Turnfahrt (Achtung Nass)
Marcel Iseli / Am Samstagmorgen, dem 17.08., trafen sich 12 mutige und attraktive 
Turner, am Bahnhof Effretikon, bei trockenem Wetter!

Nach der Bekanntgabe eines strikten Alkoholverbots durch unseren Organisator mach-
ten wir uns auf in Richtung Perlen (Buchrain).

Auf unserer Zugfahrt wurde wild versucht herauszufinden, was wir heute wohl machen 
werden, da nur ein kleiner illustrer Kreis von 2 Personen wusste, was als Nächstes 
kommt. 
Leider regnete es, als wir in Perlen aus dem Bus stiegen. Wir liefen einige Minuten zu 
einem Parkplatz, wo bereits 2, noch nicht fertig, aufgepumpte Boote und Ruder lagen.

Alls die Boote durch ein paar kräftige 
Turnerarmstösse fertig aufgepumpt und alle 
umgezogen waren, stiessen wir unterhalb 
des Perler Wehrs in die Reuss. (Diese 
Boote sind das Schlechtwetter Programm 
gewesen. Der Plan war eigentlich, mit 
mehreren Kajaks zu fahren, aber die Reuss 
hatte zu viel Wasser.)

Mit den Booten ruderten wir, bei kühlem 
Nieselwetter, ca. 4h den reissenden Fluss 
hinunter bis zum Stauwehr Bremgarten. 
Hier war Endstation und ausbooten ange-
sagt. Nachdem alles wieder im Auto des 
Veranstalters dieses Boot-Trails verstaut 
und alle umgezogen waren, ging die Reise 
weiter nach Luzern zu unserer Unterkunft.

Kurze Zeit später liefen wir, geduscht und hungrig, von unserem Organisator geführt, 
zielstrebig, nach 2 falschen Richtungswechseln, zurück zur Bushaltestelle, um in die 
Stadt zu gelangen.  Auf Geheiss eines ortskundigen Turners genossen wir ein sensati-
onelles Abendessen und eine grossartige Partynacht in Luzern.

Nach der kurzen Nacht und einer schnellen Stärkung ging es bereits wieder los Rich-
tung Stadt, um eine kurze, aber informative Stadtführung durch unseren ortskundigen 
Präsidenten zu geniessen. Im Anschluss ging es mit dem ÖV weiter nach Bassersdorf 
zum abschliessenden Minigolf-Turnier des TVG. 

Vielen Dank an Ivan für die Stadtfüh-
rung und an Remo für die Organisation 
dieser feuchtfröhlichen Turnfahrt.
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Chilbi Lindau
Florence Hochstrasser / Auch in diesem Jahr war die Dorf-Chilbi in Lindau ein voller 
Erfolg. Bei schönem Wetter fanden zahlreiche Besucher den Weg zum Festplatz, um 
gemeinsam zu feiern. Der TV Grafstal war, wie jedes Jahr, mit dem beliebten Bierzelt 
dabei, und die Stimmung war durchweg positiv. Insgesamt wurden etwa 90 Liter Bier 
ausgeschenkt, was den Durst der Gäste erfolgreich stillte.
Kulinarisch boten wir wieder einige Highlights: Die Spätzlipfanne, für die etwa 12 kg 
Spätzli zusammen mit knapp 12 kg Gemüse serviert wurde, war äusserst beliebt. 
Ebenso fanden die fast 80 verkauften Weisswürste und über 70 knusprige Brezeln 
grossen Anklang bei den Besuchern. 
Auch die Unterhaltung kam nicht zu kurz. 
Auf der Wiese hatten die Besucher die 
Möglichkeit, beim Speerwurf einen Ge-
tränkegutschein zu erspielen. Dies sorgte 
zusätzlich für Spass und sportlichen 
Ehrgeiz.
Dank dieser gelungenen Mischung aus 
gutem Essen, kühlen Getränken und einer 
fröhlichen Atmosphäre wurde die Chilbi für 
alle Gäste ein rundum gelungener Anlass. 
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Dreikampfmeisterschaft Deutweg
Melanie Altorfer / 3 Männer und 2 Frauen vertraten die Turnvereine Grafstal an der 
Dreikampfmeisterschaft in Winterthur.
Neben Kugelstossen, Hochsprung, Weitsprung und Speer massen wir uns auch im 
100m.
Man merkte da dann ganz klar, wer regelmässig ins Training kam und wer nicht :-)
Es war ein gemütlicher Anlass mit bestem Wetter. Nach dem Duschen warteten wir mit 
einem Bier auf die Rangverkündigung.
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Informationen zum Vorstand des Damenturnverein per GV 2024

Präsidentin: Cristina
- Vertretung JUTU
- Delegiertenversammlung ZTV
- Vernetzungskonferenz
- Ansprechperson ZTV
- Versicherung

Vizepräsidentin: vakant
- Unterstützung Präsidentin
- Geschenke organisieren

Kassierin: Jasmin
- Swisslos
- Kasse
- Mitgliederbeiträge einfordern
- Revisorensitzung

Aktuarin: Sabine
- Protokoll schreiben
- Sitzungseinladungen Vorstand
- Mitgliederinnenliste führen
- Karten Geburtstag

Technische Leiterin: Andrea
- Koordination Vereinskleidung
- Bindeglied zu den Riegenleiterinnen
- Breitensportkonferenz
- Infos ZTV an Mitglieder weiterleiten
- Turnfester koordinieren
- Überblick über div. Kurse der Mitglieder

Materialwartin: Vera
- Kontakt zu Gemeinde und Hauswart
- Reservation Infrastruktur
- Berghof & Vereinsarchiv
- Schlüsselliste

Webmasterin: Selina
- Dokumentenablage
- Homepage aktualisieren (Grafstal + 
Gemeinde)
- Mailaccount verwalten

Redaktorin: Melanie
- Mitglied in der MBK
- Texte einfordern
- MB gestalten
- Leiteressen organisieren

Wenn du gerne mal im Vorstand reinschnuppern möchtest dann melde dich gerne 
direkt bei Cristina: praesidentin.dtv@grafstal.ch

Wir freuen uns auf DICH! :-)
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Ideen Jubiläum 100 Jahre DTV 2026

SAC-Hütten Nachts in der Badi
Lagerhaus-Tour-Woche Etwas mit "Prominenten Sportler"
Berghütte Zirkus
Wandern Davoserschlittenrennen
Velotour Sackhüpfen
Wochende im Tessin
grosses Skiweekend Bar
Ausflug Fest
Wanderwochenende Grillen
Picknick Karaoke - Anlage für alle
Velotour durch die Schweiz Foreele einladen
Tour de suisse Dankes-Essen für Leiter/Vorstand
Wochenende Mister-X Badi Party
Gemeinde / Dorf- hopping
(mit Aktivitäten in jedem Dorf &
Übernachtung im Freien)

Fette Party

Bierwanderung Beerpong Turnier
Mehrtageswanderung (SAC übernach-
tung o.ä.)

Konzert --> Cat Strikes

100H on Tour
Nichts, ev. Geldspende an Wohltätigkeit Turnfest (Spass in der Gemeinde)
Sporttaschen basteln Turnier
ZOO-OL Postenlauf o.a am 1. Mai Strickhof
go Fischä
Europapark Volleyball oder Beach VB Turnier
Vereinskrimidinner Triathlon durch die Gemeinde
Fallschrimspringen Grafstal bewegt
Bungeejumping Stafette
Rodeln Polysportives Wochenende
Tanzen Plauschwettkampf mit anderen Vereinen 

& Festwirtschaft
Specksteinschleifen Sing Wettbewerb
Gin tasting Zusatz AU
Torten backen Bingo

Musical

Wenn jemand Interesse hat, die Ideen zu sortieren und weiterzuentwickeldn kann sich 
auch gerne bei Cristina: praesidentin.dtv@grafstal.ch melden!
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Jugend Turn-, Spiel- und Stafettentag
Andrea Valastro / Oder einfach abgekürzt JTSST. Der letzte Augusttag verhoffte 
bereits am Morgen einen guten Wettkampftag. Die Temperaturen werden auf rund 30 
Grad steigen. Ohne Regenschutz, jedoch mit viel Sonnencreme stehen die Gröfschtler 
Nachwuchssportler am Bahnhof in Effretikon bereit. Das Gruppenticket nach Winter-
thur ist bereits erstellt, trotzdem sind die Ticket- und Infoautomaten neben der Treppe 
stark ausgelastet. Wer rechnet das teuerste Ticket im Automaten aus? Höchstleistung 
wird heute nicht nur von den Kindern gefordert. 
Die Zugfahrt nach Winterthur erfolgte routiniert. Nicht das erste Mal reisen wir mit dem 
ÖV zum Deutweg an. Am Bahnhof in Winterthur erspähen wir bereits die ersten an-
deren Turnvereine. Eine kurze Busfahrt später sind wir bereits am Ziel. Unseren Platz 
am Anfang der Tribüne erobern wir im Sturm. Die Tribüne ist heute überraschend leer. 
Warum? Das werden wir genug früh erfahren... 

Um Bestleistungen zu erzielen, braucht es zuerst ein Aufwärmen der Muskeln – und 
Kaffee für die LeiterInnen. Nachdem alle Muskeln aufgewärmt sind und das Tenue 
sitzt, geht es los! In 6er-Gruppen messen wir uns in verschiedenen Disziplinen gegen 
die anderen Vereine. Vom Seilziehen zum Seilspringen geht es weiter mit dem Hinder-
nislauf. Für die Jungs geht es zusätzlich zum Ballweitwurf. (An dieser Disziplin werden 
die Mädchen nächstes Jahr auch teilnehmen)

Nicht nur die Kinder strahlen – Genauso tut es die Sonne. Trinkpausen sind Pflicht und 
auch der Besuch zum Süsswarenstand kommt nicht zu kurz. Wasserpistolen sind heu-
te hoch im Kurs. Langsam dämmert es uns, warum die Tribüne nicht stark besucht ist. 
In der Mittagspause zieht es uns unter die Bäume oder zu anderen Schattenspendern. 
Trotzdem zahlt sich unsere Platzwahl im Verlauf des Nachmittags aus. Die Sonne 
wandert langsam Richtung Westen. Die obersten Plätze der Tribüne profitieren bereits 
früh von diesem Umstand.

  Ihr zuverlässiger Plattenleger
       für Umbauten und Sanierungen

 Keramische Plattenbeläge
           Systemabdichtungen
           Baudienstleistungen
                 Reparaturservice
                   Silikonkittfugen

Martin Stiefel  Tel. 052 343 15 14
Büelstrasse 12  Fax 052 343 15 75
CH-8317 Tagelswangen                      Natel 079 631 04 93 
www.ceramtec.ch   mail ceramtec@bluewin.ch 
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Die Batterien sind nach der Mittagspause wieder voll, es geht zu den Schweden- und 
Pendelstafetten. Die älteren Kinder der Kategorie A (13-16-Jährig) nehmen an den 
Schwedenstafetten teil. Wer rennt den 100-Meter-Sprint am schnellsten? Wer kann 
dieses Tempo 200m mithalten? Wer übernimmt den 300m Lauf und wer hat genug 
Ausdauer für den 400m Lauf um die Rennbahn? Diese Fragen braucht es, um die 4 
Startplätze richtig zu belegen. Für die beiden Gruppen der Juspomeitli reicht es für 
den 15. und 29. Platz. Die Jungs erreichen den 21. Platz. 

Als Abschluss nehmen alle Gruppen an der Pendelstafette teil. Auf einer geraden Linie 
sprinten die Kinder über die Wiese und übergeben per Abklatschen an den nächsten 
Sprinter, welcher wieder zurück rennt. Unsere Pendlerinnen holen sich in der Katego-
rie B (10-12J.) den 9. Rang und in der Kategorie C (bis 9.J.) den 11. Rang. Als wären 
diese 2 Auszeichnungen nicht genug, holen sich die Jungs in der Pendelstafette die 3. 
Auszeichnung auf dem 10. Platz in der Kategorie C. 

Von Auszeichnungen haben wir heute noch lange nicht genug. Bei der Rangverkün-
digung warten wir Geduldig auf die Resultate. Zuerst aber zurück zum Wetter: Immer 
noch sonnig. Solche Leistungen brauchen eine Abkühlung. Die Plätze auf der Tribüne 
waren mittlerweile schön beschattet. Wer eine weitere Abkühlung brauchte, musste 
es sich nur mit einem Gspändli verscherzen. Neben den Wasserpistolen wurden auch 
viele Wasserflaschen befüllt und sehr schnell wieder entleert. 

Zu den weiteren Auszeichnungen kam sogar eine Medaille dazu. Im Seilspringen in 
der Kategorie B setzen sich die gröfschtler Meitli gegen 59 andere Vereine durch und 
holten sich den ersten Platz! Seilspringen liegt auch den Mädchen in der Kategorie B. 
Sie holten sich zwei Auszeichnungen auf dem 4. Und 9. Rang. Im Seilziehen holten 
sich neben den Mädchen in der Kat. A auf dem 7. Rang auch die Jungs auf dem 5. 
Platz zwei weitere Auszeichnungen. Die zwei letzten Auszeichnungen verdienten sich 
die beiden Mädchengruppen in der Kategorie B und C im Hindernislauf! 
9 Auszeichnungen und 1 Goldmedaille waren die Belohnung für diesen intensiven Tag. 

Die Rückreise erfolgte in einer kleineren Gruppe. Viele Kinder wurden bereits von den 
Eltern abgeholt. Erschöpft aber voller Freude fuhren wir zuerst mit dem Extrabus zum 
Bahnhof Winterthur und erwischten dort unseren Anschluss nach Effretikon. Vielen 
Dank für diesen wunderschönen Wettkampftag. Als Belohnung steht bereits unser 
nächstes Highlight auf unserer Agenda: Die zweitägige Jusporeise 2024.
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Turn-, Spiel- und Stafettentag
Jasmin Meier / Am frühen Sonntagmorgen trafen wir uns auf dem Deutweg in Win-
terthur. Der Tag begann für die Damenriege mit einem Sprint, der schnell vorüberging. 
Fast gleichzeitig starteten die Herren ihren Wettkampf im Speerwurf. Nach einer 
kurzen Pause ging es für uns weiter mit dem Kugelstossen. Nachdem wir unser 
Bestes gegeben hatten, um die Kugeln möglichst weit zu stossen, sprangen wir noch 
in den Sand und meisterten den Weitsprung. Es war uns eine Ehre, diesen Wettkampf 
bei einer hervorragenden Kampfrichterin (aka Cri) abzuhalten. Währenddessen mas-
sen sich die Herren im Hochsprung und im 100-Meter-Sprint.

Nach einer längeren Pause, in der wir 
uns erholen konnten, stürzten wir uns in 
die letzten beiden Disziplinen des Vormit-
tags: Wurfgeschoss und Schleuderball. 
Fast zeitgleich starteten die Männer beim 
Weitsprung und später auch beim Kugel-
stossen. Und schon war der Wettkampf 
für uns fast vorbei... doch nicht ganz! Am 
Nachmittag standen noch die Staffel-
läufe auf dem Programm, also hiess es 
zunächst einmal abzuwarten. Nach einer 
wohlverdienten Glace zur Erfrischung 
wärmten wir uns wieder auf.
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Zuerst waren die Jungs mit ihren beiden 4x100m-Staffeln am Start. Grafstal 1 schaffte 
es souverän ins B-Finale, wo sie den 2. Platz belegten und damit den 10. Platz in der 
Gesamtwertung sicherten! Wir Damen entschieden uns in diesem Jahr, an der Schwe-
den-Stafette teilzunehmen, die aus 100m, 200m, 300m und abschliessenden 400m 
bestand. Auch wenn wir nicht so weit nach vorne kamen wie die Jungs zuvor, können 
wir stolz auf unsere Leistung sein.

Der Wettkampf endete schliesslich mit der Rangverkündigung. Während uns Petrus 
den ganzen Tag über mit strahlendem Sonnenschein verwöhnt hatte, zog jetzt Regen 
auf. Innerhalb kürzester Zeit war alles, was nicht unter dem Dach stand, nass… Zum 
Glück konnten wir rechtzeitig auf die Tribüne flüchten, wo wir weitgehend trocken 
blieben. Nach einem beeindruckenden Blitz- und Lichtspektakel fand die Rangverkün-
digung schliesslich auf der Tribüne statt.

So ging der letzte Leichtathletik-Wettkampf dieses Jahres zu Ende…
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Es geschah im September 1999, wer weiss es noch?
Jeanette Schmid / Am 11. September 1999, also vor genau 25 Jahren, ereignete sich 
für den DTV Grafstal grosses im Sport- und Erholungszentrum Wallisellen. 
Eine Frauschaft und viele Anhänger trafen sich zur Korbball-Nationalliga A Schluss-
runde. Die Vorfreude war gross, führte der DTV Grafstal doch die Tabelle nach 5 von 6 
Runden mit 3 Punkten Vorsprung auf die Verfolgerinnen aus Wettingen an. Es standen 
3 Spiele an, aus welchen 4 Punkte (es gibt 2 Punkte pro Spiel) geholt werden muss-
ten, damit man den Schweizermeistertitel in der höchsten Schweizer Liga aus eigener 
Kraft sichern konnte. 
Das erste Spiel ging leider, wahrscheinlich aufgrund der doch sehr unbekannten Situa-
tion, mit 4:6 verloren. Die Tabellen-Verfolgerinnen hingegen gewannen ihr erstes Spiel. 
Beim zweiten Spiel konnte die Nervosität im Zaum gehalten werden und die Gröfstle-
rinnen konnten die beiden Punkte auf ihr Konto buchen. Auch die Frauen aus Wettin-
gen gewannen ihr Spiel, sodass das letzte Spiel entscheiden musste. Und dieses war 
ausgerechnet die Direktbegegnung gegen die 2. platzierten Aargauerinnen. Mit dem 
einen Punkt Vorsprung hätte ein Unentschieden für den Titel gereicht.
Das Spiel begann nervös, Grafstal lag rasch mit 0:2 im Rückstand. Dieser Fehlstart 
konnte korrigiert werden, man ging mit einer 3:2 Führung in die Pause. Dieser Vor-
sprung konnte danach auf 5:2 und 7:4 ausgebaut werden. Die Gegnerinnen kamen 
jedoch wieder bis zum 7:6 heran. Nach dem 8:6 kamen die Wettingerinnen wieder 
auf 8:7 heran, dieses Resultat konnten die Gröfstlerinnen jedoch über die Zeit retten. 
Als das Spiel abgepfiffen wurde, war die Freude riesengross. Der DTV Grafstal war 
Schweizermeister!!!
Nach der Medaillenübergabe ging es streng weiter für die Gewinnerinnen. In der Ge-
meinde angekommen ging der Siegeszug mit einem Anhänger durch die gesamte Ge-
meinde weiter, wo das Meisterteam durch Delegationen aller Dorfvereine die Gratula-
tionen empfangen durfte. Beim Feuerwehrhaus in Grafstal gab es einen Apero für alle 
Gratulanten und Beteiligten. Ob der abschliessende Besuch der Illnauer Chilbi erst in 
den frühen Morgenstunden ein Ende nahm, ist der Schreibenden nicht mehr bekannt.
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Namen der Spielerinnen am 11.9.1999, von links
Oben: Andrea Ruf, Andrea Steiger, Jeannette Schmid, Andrea Bruppacher, Heidi Mai-
bach, Sara Mahler, Karin Mahler, Marianne Rossi.
Mitte: Beatrice Lanz, Udi Hansmann
Unten: Andrea Kuhn, Ursi Koch, Marisol Maag, Martin Luginbühl, Maja Nünlist
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Plauschanlass DTV
Jeannine Lanz / Dieses Jahr hatte unser Volleyballteam die Ehre, den Plauschanlass 
zu organisieren. Es schwebten mehrere Ideen in unseren Köpfen herum aber dass 
ausgerechnet ein Ehrenmitglied unseres Vereins geführte Touren durch das Kemptt-
haler Valley anbietet, hob sich doch recht schnell aus den anderen Einfällen hervor.
So wurden wir am 6. September kurz vor 19 Uhr von Renata Passauer beim alten 
Portierhäuschen der Maggifabrik in Empfang genommen. Für dieses "Pensionierten-
hobby" hat sie sich sogar ausbilden lassen und führte uns professionell und mit vielen 
interessanten Fakten durch das entwicklungsträchtige und belebte Areal.
Wir folgten den Spuren von Julius Maggi, dessen Schaffen von den Themen Ernäh-
rung, Innovation und Mobilität geprägt waren und auch über seine Zeit hinausreichte. 
Wie wir "Gröfschtlerinnen" natürlich alle wissen, zeichneten seine Visionen und seine 
Innovationskraft nicht nur das Maggiareal, sondern die gesamte Lebensmittelindustrie 
nachhaltig. Renata nahm uns mit auf eine Zeitreise, die uns durch die Strassen und 
Gebäude führte, und gleichzeitig durch die verschiedenen prägenden Epochen des 
heutigen „kleinen Silicon Valley“. Beginnend mit der Gründung des Bahnhofs Kemptt-
hal im Jahr 1855, der einst als Kohledepot für den Eisenbahnverkehr
diente, erfuhren wir von der erstaunlichen Entwicklung hin zu einem dynamischen 
Fabrikareal und schließlich zu einer zukunftsweisenden Industriezone.
Gegenwärtig sind 138 Firmen hier ansässig, 200 gelten als Ziel. Dies würde bedeuten, 
dass bald 2500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in dieser innovativen Umgebung tätig 
sein werden. Egal, ob Start-up oder etablierte Firma, ob Einzelhandel oder Forschung: 
Das Valley blüht und entwickelt sich stetig weiter, und das alles im Sinne von Julius 
Maggi, insbesondere in den Bereichen Ernährung, Innovation und Mobilität.
Nach all den spannenden Eindrücken auf den Straßen und Wegen, durften wir das 
Dach des „Roof Top“ erklimmen. Der Höhepunkt des Abends war die feierliche Ernen-
nung unseres langjährigen Vorstandsmitglieds Annette Jenny zum neuen Ehrenmit-
glied. Ein wahrhaft würdiger Moment, der den Abend perfekt abrundete. Herzlichen 
Dank an alle, die zum Gelingen des Plauschanlasses beigetragen haben!

Falls ihr noch nicht genug habt und mehr erfahren wollt, kann ich euch einen Besuch 
oder eine Führung im Valley sehr empfehlen. Oder lieber eine "Treasure Hunters"- 
Schnitzeljagd oder ein Restaurantessen?
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Winti-SOLA Stafette
Ivan Sebastiano / Am Samstag, dem 14. September 2024, fand die Winti-SOLA-
Stafette statt, und die Turnfamilie Grafstal war mit 18 Personen an sechs Strecken-
posten vertreten. Mit viel Engagement und guter Laune unterstützten wir die Läufer 
entlang der Strecke, indem wir sie an unseren Posten mit Getränken verpflegten. Bei 
herrlichem Herbstwetter war die Stimmung durchweg positiv.

Dank der hervorragenden Organisation von Heinz, der uns mit einer vierseitigen Do-
kumentation versorgt hatte, wusste jeder genau, was zu tun war. Die Aufgaben waren 
klar verteilt, sodass alles reibungslos funktionierte. Besonders gefreut haben wir uns, 
als wir am Zielposten in Kemptthal von der Gröfstler Jugend unterstützt wurden. Lars 
und Mara halfen tatkräftig mit und warteten zugleich auf ihren Vater, der als Läufer 
gestartet war. Obwohl er nicht der Erste im Ziel war, tat dies der guten Laune keinen 
Abbruch.

Mara hat mir dabei fast die gesamte Arbeit abgenommen, sodass ich mehr Zeit zum 
Plaudern hatte. :-)

Auch das obligatorische, heiss begehrte Winti-SOLA-T-Shirt durfte natürlich nicht 
fehlen. Dieses Jahr war es in einem schlichten, aber stylischen Hellgrau gehalten, was 
bei uns allen gut ankam.

Rückblickend war es ein äusserst gelungenes Event! Wir freuen uns darauf, auch im 
nächsten Jahr wieder mitzuhelfen. Ein grosses Dankeschön an alle helfenden Hände, 
die diesen Tag so erfolgreich gemacht haben!

 

 

HOLZ, DAS BEWEGT M I K A D O  

 
Schreinerei MIKADO GmbH 
Poststrasse 23 
8312 Winterberg 
Tel . 052 345 35 24 

 
Roger Zimmerl i           

Werkstatt:  Albrechtstr. 1 
8406 Winterthur     

www.mikado-schreinerei .ch     

     

 
Planung – Fertigung – Montage, ausgeführt von einer Person 
Einbauschränke, Küchen- und individuel ler Möbelbau, Türen, 
Innenausbauarbeiten, Reparaturen und vieles mehr!  

 

 
MIKADO Ihre Ideen und Träume werden in die Wirklichkeit bewegt 
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Geglückter Volleyball Saison Start in der 2. Liga
Lisa Wälti / Die Zeit bis nach den Sommerferien wurde vielfältig genutzt und so 
kehrten wir sehr motiviert und gestärkt in das Hallen Training zurück.
In der Zwischenzeit gab es wieder personelle Veränderungen. Die 3 Jungen Spiele-
rinnen, Leandra, Olivia und Alja mussten wir leider ziehen lassen. Sybille wird etwas 
kürzertreten aber uns immer noch ab und zu mit einem tollen Training unterstützen. 
Es gibt aber auch Neuigkeiten. Wir konnten nämlich 2 Coaches für uns begeistern. 
Yupee! An dieser Stelle heissen wir Paul und Federico ganz herzlich Willkommen. Sie 
trainieren uns abwechselnd 1–2-mal im Monat und bis jetzt kamen wir schon ziemlich 
ins Schwitzen :-)

Top motiviert und voller Tatendrang haben wir Anfangs September unser Saisonauftakt 
bestritten und diesen mit 3:0, «Ratz Fatz», gewonnen. Jetzt heisst es dranbleiben und 
an unserer Performence arbeiten. 

Wir freuen uns auf viele gute Matches und Fans, die uns lautstark mit einem
«Phänomenal Grafstal» unterstützen!

Ankündigung Chlaushöck 2024
Der Chlaushöck wird am 29. November in der Gemeinde stattfinden. Organisiert wird 
er von der Korbballriege.
Vermutlich gibt es etwas zu trinken und Nüssli, wahrscheinlich auch mehr :-)
Haltet euch das Datum auf alle Fälle frei!
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Volleyball Damen 2. Liga 2024/2025
Vorrunde
Tag Zeit Gegnerinnen Ort
Di 29.10 20:15 Rikon Grafstal
Do 14.11 20:15 NS Longline Gutschick Winterthur
Mi 27.11 20:30 Concordia BFS Winterthur
Mo 09.12 20:15 Spike Widen Winterthur

Rückrunde
Tag Zeit Gegnerinnen Ort
Di 14.01 20:00 Wila Eichhalde Wila
Di 25.02 20:15 El Volero Ebnet Elsau
Di 04.03 20:15 Concordia Grafstal
Di 18.03 20:15 Spike Grafstal
Di 03.04 20:15 Rikon Regenbogen Kollbrunn
Di 08.04 20:15 NS longline Grafstal

Fans heissen wir herzlich Willkommen :-)
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Spielplan Korbball Winter 2024/2025

Tag Zeit Gegner Ort
Di 29.10 20:00 Stadel Stadel

20:30 Wil 2
Di 12.11 20:00 Rüti Rüti, Widacher

20:30 Wetzikon 2
Di 26.11 20:00 Gossau Wil

21:00 Stadel
Do 16.01 20:00 Gossau Grafstal

20:30 Wetzikon 2
Di 21.01 20:30 Wil 2 Wil

21:00 Rüti
Di 18.03 20:00 Stadel Stadel

20:30 Wil 2

Schlussrunde am Sonntag 23. März 2025

Wir freuen uns über viele Fans und gute Stimmung!



37

 

   DAS RESTAURANT IN ILLNAU/ZH

  * beste Schweizer-Küche                                    Auf Ihren Besuch freut

  * schönes Gartenrestaurant                               sich das Löwenteam

  * 7 Tage in der Woche geöffnet

  Effretikonerstr. 64, 8308 Illnau                              052 346 12 94



38

Jahresprogramm JUSPO Grafstal 2024/2025

Pilates und myofasziales Training in Lindau
Abwechslungsreiche Mattentraining-Stunden mit Kleingeräten
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Leitung: Dominique Untersander
Eidg. dipl. Turn- und Sportlehrerin II ETH  |  Physiotherapeutin FH
vitaswissTrainer  |  Leiterin Erwachsenensport Schweiz esa

Pilates zur Förderung von Kraft, Beweglichkeit und Koordination
Pilates zur Prävention
Pilates in der Rehabilitation
Pilates als Ergänzung zum Training in anderen Sportarten
Pilates als Ausgleichssport
Pilates in der Rückbildung

Kursort: Tagelswangerstrasse 5, 8315 Lindau
Termine unter www.akti4en.ch oder unverbindlich anfragen

Qualitop anerkannt 

Dominique Untersander
Tagelswangerstrasse 5
8315 Lindau
052 345 00 08
info@akti4en.ch

Datum Anlass Ort

16. November 1. Runde Wintermeisterschaft Korbball Sporthalle Grafstal

04. Dezember JUSPO - Chlausabend Gemeinde Lindau

19. Januar Schlittschuhplausch Eselriet, Effretikon

25. Januar 2. Runde Wintermeisterschaft Korbball Sporthalle Grafstal

10. Mai Kantonaler Juspotag Brütten

im Juni Sommermeisterschaft Korbball Noch unbekannt

06. September Jugend Turn-, Spiel- und Stafettentag Deutweg, Winterthur

im November Abendunterhaltung Bucksaal, Tagelswangen
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Weitere Infos zu Terminen, Anlässen und Wettkämpfen findet ihr auf Weitere Infos zu Terminen, Anlässen und Wettkämpfen findet ihr auf 

unserer Website im Internet unter www.grafstal.chunserer Website im Internet unter www.grafstal.ch

Jahresprogramm DTV/TV Grafstal 2025

Datum Anlass Ort

08. März Hallenwettkampf Eselriet, Effretikon

31.05 - 01.06 Regionalmeisterschaft WTU Neftenbach

12. - 15.06 ETF Einzel + Korbball Lausanne

19. - 22.06 ETF Verein + Volleyball Lausanne

29. August Dreikampfmeisterschaften WTU Deutweg, Winterthur

07. September Turn-, Spiel- und Stafettentag Deutweg, Wtinerthur

27. September 9. Winti SOLA Staffette Bahnhof Kemptthal

im November Abendunterhaltung Bucksaal, Tagelswangen
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Wär isch..?
Name
Rico Bölsterli

Wohnort
Winterberg

Hobbies
Töff fahren, Turnverein, die Natur geniessen, Angeln, Darts spielen

Funktion im Verein
Leiter der Juspo gross, Leiter im Turnverein, Materialwart

Wieso engagierst Du Dich bei uns im Verein?
Ich finde es schön, einen sportlichen Ausgleich zum Alltagsleben zu haben und gebe 
gerne mein Wissen weiter.

Was ist Dir wichtig im Vereinsleben?
Ich finde es immer wieder schön zu sehen, wie alle von jung bis alt zusammen Spass 
haben können und gemeinsam unvergessliche Erinnerungen schaffen.


